[image: ][image: ]E-Learning-Kurs Online-Lernbegleitung und Moderation 
Kompetenztest Teil 2 – Microteaching - Aufgabenblatt







Kompetenzen für Online-Lernbegleitung und -Moderation 

Der FAVILLE-Validierungsrahmen

Kompetenztest Teil 2
Microteaching
Aufgabenblatt







FAVILLE-Partner
	
ASTRA - ZDRUZENIE PRE INOVACIE A ROZVOJ 
Slowakei


	[image: ]

	DIE - Deutsches Institut für Erwachsenenbildung
Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen 
Deutschland 


	[image: ]

	ENTRE, s.r.o.
Slowakei


	[image: ]

	HOU – Hellenic Open University
Griechenland


	[image: ]

	HT srl
Italien


	[image: ]

	IDEC - AINTEK SYMVOULOI EPICHEIRISEON EFARMOGES YPSILIS TECHNOLOGIAS EKPAIDEFSI ANONYMI ETAIREIA 
Griechenland


	[image: ]

	UAb – Universidade Aberta
Portugal
	[image: ]

	











Danksagung: FAVILLE wird durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union unter der Finanzhilfevereinbarung Nr. 2019-1-SK01-KA204-060711 kofinanziert

Haftungsausschluss: Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Ansichten und Meinungen liegen in der alleinigen Verantwortung des/der Verfasser(s) und spiegeln nicht unbedingt die Ansichten der Europäischen Kommission wider. 







Inhalt
0	EInleitung	4
1)	Planungsaufgabe	5
2)	Problemlösungsaufgabe	9
3)	Praxisreflexion	12






[bookmark: _Toc94007879][bookmark: _Toc94008211]0 EInleitung
Der zweite und letzte Teil – das sog. Microteaching - besteht aus drei praxisbezogenen Aufgaben, in denen Sie Ihre Fachkompetenz als Online-Lernbegleiter/innen anhand von konkreten Beispielen unter Beweis stellen können:
a) eine Planungsaufgabe
b) eine Problemlösungsaufgabe
c) eine Reflexion über Ihre eigene berufliche Praxis

Bevor Sie beginnen, finden Sie hier einige allgemeine Hinweise zur erfolgreichen Erledigung der Aufgaben: 
· Antworten Sie ausführlich und schreiben Sie im Zweifelsfall lieber ein bisschen mehr als zu wenig!
· Achten Sie sorgfältig auf jeden in der Aufgabenbeschreibung genannten Punkt!
· Legen Sie besonderen Wert darauf, Ihre Entscheidungen zu erklären und zu begründen, wo immer dies in der Aufgabe verlangt wird - berufliche Kompetenz bedeutet nicht nur, intuitiv das "Richtige" zu tun, sondern auch, es bewusst zu tun und es anderen erklären zu können!

Und nun viel Erfolg bei der Bearbeitung der Aufgaben!



1) [bookmark: _Toc94007880][bookmark: _Toc94008212]Planungsaufgabe

Erstellen Sie in den untenstehenden Tabellen ein schlüssiges didaktisches Konzept für ein 4-stündiges Online-Training oder einen Online-Workshop zu einem Thema und für eine Teilnehmendengruppe Ihrer Wahl. Beschreiben Sie zunächst die Rahmenbedingungen Ihres Trainings (Tabelle A) und erstellen Sie dann einen detaillierten Trainings-/Moderationsplan (Tabelle B). Berücksichtigen Sie alle Phasen des Trainings/Workshops (inkl. Pausen). Erläutern und begründen Sie in der letzten Spalte die Wahl Ihrer Methoden, Tools etc. unter Bezugnahme auf die vorhandenen Rahmenbedingungen und die Ziele der Veranstaltung. 
Für diese Aufgabe können Sie bis zu 27 Punkte erhalten (bis zu 9 Punkte für die Beschreibung des Kontextes und bis zu 18 Punkte für den Trainings-/Moderationsplan).
Tipp: Schreiben Sie Ihre Antworten möglichst in ganzen Sätzen und seien Sie so detailliert wie möglich! Aufzählungen in Stichpunkten sind oft nicht klar und aussagekräftig genug, um die Höchstpunktzahl zu erreichen!

	A) Allgemeine Informationen zum Training/Workshop

	Titel/Thema:
	

	Training-/Workshop-Kontext:
Beschreiben Sie relevante Rahmenbedingungen Ihrer Veranstaltung, z.B.: Führen Sie das Training/den Workshop als Auftragsmaßnahme durch? (im Auftrag von wem?) Oder bieten Sie sie frei auf dem Markt an? Machen Sie möglichst klare Angaben!
	

	Teilnehmende/Zielgruppe:
Wer wird an Ihrer Veranstaltung teilnehmen? Was wissen Sie über Ihre Teilnehmenden oder - falls Sie sie noch nicht kennen - welche Annahmen haben Sie über Ihre Zielgruppe? Beschreiben Sie alle Eigenschaften der (potenziellen) Teilnehmenden, die für Ihr Training/Workshop relevant sind (z.B. Vorwissen und Erfahrung der Teilnehmenden, ihre Motivation, ihr Hintergrund, ...etc)!
	

	Ziel der Veranstaltung
Beschreiben Sie das Gesamtziel der 4-stündigen Veranstaltung. Was soll nach den 4 Stunden erreicht sein? 
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	B) Trainings-/Moderationsplan

	Zeit
hh.mm - 
hh.mm
	Zielsetzung(en) 
Was soll am Ende der Aktivität erreicht werden? Was werden die (Lern-)Ergebnisse für die Teilnehmenden sein?
	Aktivitäten [footnoteRef:1] [1:  Hinweis: Lassen Sie sich von der FAVILLE-App inspirieren: https://favilleapp.ht-apps.eu/] 

Beschreiben Sie die geplanten Aktivitäten im Detail. 
· Bezeichnung der Aktivität/Methode/Technik 
· Welches (Online-)Tool werden Sie für die Durchführung der Aktivität wählen?
· Beschreiben Sie die wichtigsten Schritte der Aktivität: Wie wird sie konkret umgesetzt? 
	Hinweise zur Moderation
Was müssen Sie bei dieser Aktivität beachten? Notieren Sie alles, was Sie berücksichtigen müssen, oder was Sie eventuell noch für die gewählte Aktivität organisieren müssen.
	Erläuterung: 
Bitte begründen Sie in dieser Spalte Ihre Entscheidungen: Warum ist die von Ihnen gewählte Aktivität/Methode/Werkzeug in diesem Kontext und für das zu erreichende Ziel geeignet?
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2) [bookmark: _Toc94007881][bookmark: _Toc94008213]Problemlösungsaufgabe

Wählen Sie EINES der beiden unten dargestellten Szenarien aus, analysieren Sie das Problem und entwickeln Sie mögliche Lösungen, indem Sie die untenstehenden Fragen beantworten. Beantworten Sie die Fragen so detailliert und klar wie möglich. 
Für diese Aufgabe können Sie insgesamt maximal 16 Punkte erreichen.
Tipp: Schreiben Sie Ihre Antworten möglichst in ganzen Sätzen und seien Sie so detailliert wie möglich! Aufzählungen in Stichpunkten sind oft nicht klar und aussagekräftig genug, um die Höchstpunktzahl zu erreichen!


Szenario 1
Sie sind von der Leitung einer Universität beauftragt worden, einen 4-stündigen Anti-Diskriminierungs-Workshop für eine Gruppe von Verwaltungsmitarbeitenden durchzuführen. Einerseits möchte die Leitung eine Verpflichtung aus dem kürzlich verabschiedeten Gleichstellungs- und Antidiskriminierungsplan der Hochschule erfüllen, andererseits gab es in der Vergangenheit vereinzelte Vorfälle, bei denen sich Studierende über diskriminierende Behandlung beschwert haben. Um solche Fälle in Zukunft zu vermeiden, sollen die Mitarbeitenden im Workshop für mögliche Diskriminierungen im (Hochschul-)Alltag sensibilisiert werden. Darüber hinaus sollen sie grundlegende Strategien für den Umgang mit Konfliktfällen erlernen. 
Sie haben der Gruppe die Aufgabe gestellt, relevante Fallbeispiele aus ihrer eigenen Arbeit zu sammeln. Diese Beispiele sollen in einem weiteren Schritt in Kleingruppen bearbeitet werden. Schon während der Sammelphase stellen Sie fest, dass mehr als die Hälfte der Teilnehmenden überhaupt nicht aktiv wird und sich zurückgezogen hat. 


Szenario 2: 
Sie leiten eine 8-wöchige Online-Fortbildung zum Thema „Effektive Projec Mmanagement in NGOs“. Die Trainingssprache ist Englisch, die 25 Teilnehmenden kommen aus ganz Europa und haben sich aufgrund Ihrer Ausschreibung für den Kurs angemeldet. Der Kurs besteht aus einer Reihe von Online-Workshops für alle Teilnehmenden, dazwischen liegenden Phasen, in denen die Teilnehmenden selbstständig in Kleingruppen Aufgaben bearbeiten sollen, und begleitenden Diskussionsforen. Nach der ersten Phase der Gruppenarbeit stellen Sie fest, dass etwas schief läuft. Sie erhalten immer mehr Beschwerden. Einige Teilnehmende beschweren sich über das Verhalten anderer Teilnehmender, über den Kurs im Allgemeinen und auch über Sie selbst als Trainer/in. Auch der Ton im Diskussionsforum wird immer aggressiver.



[bookmark: _Toc94007882]Welches Szenario wählen Sie? Bitte ankreuzen
Szenario 1 ☐
Szenario 2 ☐



[bookmark: _Toc94007883]Fragen
a) Was könnten die Gründe für dieses Verhalten der Teilnehmenden sein? Nennen und erläutern Sie mindestens zwei mögliche Gründe. (max. 4 Punkte)
	



b) Worin sehen Sie als Moderator/in Ihre Hauptaufgaben oder -herausforderungen in dieser Situation? Nennen Sie mindestens zwei Aufgaben/Herausforderungen. (max. 2 Punkte)
	



c) Wie würden Sie in einem solchen Fall vorgehen? (max. 10 Punkte)
c1) Nennen Sie zwei konkrete Maßnahmen, die Sie ergreifen würden?
	



c2) Erläutern Sie für jede der beiden Maßnahme im Detail, wie Sie vorgehen werden: Welche Aktivitäten werden Sie durchführen, welche Methode/Technologie/Werkzeug werden Sie verwenden? Welche konkreten Schritte werden Sie unternehmen?
	



c3) Begründen Sie Ihre Wahl: Warum sind die beiden von Ihnen gewählten Maßnahmen geeignet, das vorliegende Problem zu lösen? 
	





3) [bookmark: _Toc94007884][bookmark: _Toc94008214]Praxisreflexion 

In dieser Aufgabe sollen Sie erläutern, wie Sie über Ihre eigene Praxis nachdenken und welche Schlussfolgerungen Sie daraus ziehen.
Für diese Aufgabe können Sie insgesamt maximal 10 Punkte erhalten.
Tipp: Schreiben Sie Ihre Antworten möglichst in ganzen Sätzen und seien Sie so detailliert wie möglich! Aufzählungen in Stichpunkten sind oft nicht klar und aussagekräftig genug, um die Höchstpunktzahl zu erreichen!

[bookmark: _Toc94007885]Fragen
Im beruflichen Alltag wird es immer wieder vorkommen, dass die eigenen Strategien und Konzepte nicht (mehr) "funktionieren" - aus dem einen oder anderen Grund. In solchen Situationen kann es hilfreich sein, das eigene Handeln und die Gründe für das Scheitern systematisch zu reflektieren, vielleicht mit Hilfe eines Hilfsmittels wie einem Lerntagebuch, Coaching oder einem informellen Erfahrungsaustausch mit Kollegen. 
Überlegen Sie, wie Sie bei Ihrer eigenen Arbeit mit schwierigen Situationen umgehen, und beantworten Sie die folgenden Fragen.


a) Reflektieren Sie - gelegentlich oder systematisch - über Ihre berufliche Praxis? Welche Methoden wenden Sie an? Wie oft? Beschreiben und erläutern Sie Ihre Vorgehensweise so detailliert und klar wie möglich (max. 4 Punkte)

	




b) Beschreiben Sie einen konkreten Fall aus Ihrer Praxis, in dem sich diese Reflexion auf Ihre Praxis ausgewirkt hat. Welche Erkenntnisse haben Sie aus der Reflexion gewonnen und auf welche Weise? Was haben Sie daraufhin anders gemacht? (max. 6 Punkte)

	



- - - - Ende des FAVILLE-Kompetenztests Teil 2 - - - - -
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